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BIG-GreenGas – Branchenprojekt für 
innovative Grün Gas Produktion

Motivation
• Umstellung des österreichischen

Erdgasnetzes auf klimaneutrale
Gase bis 2040

Forschungsfrage & Zielsetzung
• Welches Biomassepotential gibt

es in Österreich für die
Erzeugung grüner Gase und wie
kann dieses über die
thermochemische Gaserzeugung
nutzbar gemacht werden?

Methodik
• Erhebung der Biomasse-

potentiale in Österreich
• Gaserzeugung mit 3 biogenen

Reststoffen in 1 MW Gaser-
zeuger (Syngas Platform Vienna)

• Produktion von SNG und H2

• Validierung über Massen- und
Energiebilanzen

• Erstellung einer Ökobilanz der
gesamten Prozessketten

Ergebnisse
• Technisches Biomassepotential

in Österreich: 12 TWh CH4/Jahr,
davon 55% holzbasiert

• 15% des österr. Bedarfs an
grünen Gasen (SNG, H2) über die
Gaserzeugung bereitstellbar

• Rinde hat österreichweit das
höchste Potential → erster
Brennstoff für die Demonstration
an der 1 MW Gaserzeugungs-
anlage (Syngas Platform Vienna)

• Produktgaszusammensetzung
vergleichbar zu Gas aus
Hackschnitzeln

Ausblick
• Optimierung der Produktgas-

reinigung
• Produktion von SNG mit realem

Produktgas
• Produktion von H2 mit realem

Produktgas
• Erstellung einer Ökobilanz
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Abbildung 2: Ergebnisse der Biomasse-Potentialanalyse (links), erreichbare Produktgaszusammensetzung

einer optimierten Gaserzeugung mit Rinde (Mitte), sowie die in den Folgejahren betrachtete Aufwertung zu

SNG und H2 (rechts) und die ökologische und ökonomische Bewertung (unten).

Abbildung 1: 1 MW DFB
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